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	Ampel für mehr Sicherheit auf der Schöneberger Straße



Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass an der Kreuzung Schöneberger Straße / Eresburgstraße / Borussiastraße eine Lichtsignalanlage angeordnet wird, die den Fußgängern die sichere Überquerung der Schöneberger Straße erleichtern soll. 

Außerdem sollen an der Eresburgstraße sowie an der Borussiastraße an der Einmündung zur Schöneberger Straße das sog. STOP-Schild (Zeichen 206 - Halt! Vorfahrt gewähren) angeordnet werden, um die Aufmerksamkeit beim Einbiegen in die Hauptverkehrsstraße zu erhöhen. 

Begründung:

Die Schöneberger Straße ist eine stark frequentierte Straße, die insbesondere während des Berufsverkehrs nicht leicht zu überqueren ist. Auf der Nordseite der Schöneberger Straße befindet sich ein großer Supermarkt mit Friseur, Blumengeschäft und Imbissbetrieben, der für die in der Umgebung lebende Bevölkerung eine große Relevanz hat. Auf der Südseite der Schöneberger Straße leben viele ältere Menschen, denen es auf Grund der nur kurzen verkehrsbedingten „Lücken“ sehr schwer fällt die Straße zu überqueren. Der sich am 10.02.2012 ereignete schwere Unfall mit drei Schwerverletzten, zeigt die Problematik dieser Kreuzung besonders tragisch.

Berlin, den 13.03.2012
Herr Olschewski, Ralf






Herr Dittmar, Daniel
Fraktion der CDU
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